
 
 
Erstes Teamspringen: Sieg für deutsch-irische Junio ren 
 
Deutschland/Irland vor Deutschland/Syrien war der Einlauf zum Auftakt der 7. Sparkassen 
German Friendships am Freitag in Herford. Steffen Eikenkötter (Oelde)  und seine irische 
Partnerin Sarah Fitzgerald siegten bei den Junioren mit zwei fehlerfreien Ritten in 114.14 
Sekunden vor Viktoria von der Leyen aus Hannover und dem Syrer Muaz Alhalabi. Die 
Bundesministerin als Schirmherrin verfolgte dieses Paar natürlich besonders intensiv. 
Insgesamt zeigten die 58 Paare Teamarbeit vom Feinsten. Fünf lieferten einen Doppel-Null-
Ritt ab.  
 
„Brilliant“, freute sich die Siegerin Sarah Fitzgerald von der Grünen Insel und lobte die 
Fuchsstute Rosali. Verständigungsprobleme gab es nicht. „Sie ist meinem eigenen Pferd zu 
Hause sehr ähnlich.“  
 
Pechvögel des Tages waren die beiden Amazonen aus dem Team Lantinus. Nach einem 
fehlerfreien Ritt von Nina Moers aus Hagen musste die Schweizer Team-Kollegin Desiree 
Kolb einen Sturz verkraften. Harmlos, aber teuer, denn jetzt stehen 99 Strafpunkte auf dem 
Konto. Aber starten werden die beiden morgen wieder. „Ist nicht so schlimm“, zeigte sich die 
Baselerin tapfer.  
 
  
 
 


